
Betreff: 

VERÖFFENTLICHUNG DES  
ÖSTERREICHISCHEN  
GAP-STRATEGIEPLANS  
(2023-2027)

Wien, am 16.09.2021

Sehr geehrte Frau Landwirtschaftsministerin Elisabeth Köstinger,

Anfang Oktober 2021 findet voraussichtlich im Österreichischen Parlament ein öffentliches Hea-
ring zur zukünftigen Umsetzung der Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) statt, deren Grundlage der 
GAP-Strategieplan (GSP) bildet. Die Ausgestaltung des GSP entscheidet über die Widmung und 
Verteilung von jährlich mehr als zwei Milliarden Euro Steuergeld aus den Fördertöpfen von Bund, 
Ländern und der Europäischen Union. Diese Steuergelder sind im Einklang mit den Zielen des 
Europäischen Grünen Deals zu verwenden. Sie sollten dazu beitragen, kleinbäuerliche Strukturen 
und Einkommen zu stärken, Arbeitnehmer:innen in der Landwirtschaft besser zu schützen, klima- 
und biodiversitätsfreundliche Anbaumethoden zu fördern, ausschließlich hohe Tierschutzstandards 
zu fördern und die Verfügbarkeit sicherer und gesunder Lebensmittel für künftige Generationen 
zu gewährleisten. All dies macht den GSP zu einem Gegenstand großen öffentlichen und politischen 
Interesses. 

Ungeachtet dessen ist der Öffentlichkeit und dem Parlament bisher nichts bekannt gemacht 
worden außer einem Zwischenstand zum GSP vom 14. April 2021. 

Dieser Zwischenstand zum GSP war bei Wissenschaftler:innen, Politiker:innen und Zivilgesellschaft 
auf breite Kritik gestoßen, nachdem eine detaillierte Analyse der darin enthaltenen Interventions-
entwürfe gezeigt hatte, dass der GSP mit zentralen Zielsetzungen des Green Deal ungenügend 
oder gar nicht vereinbar ist. In der Folge hatten zahlreiche Fachorganisationen im Rahmen einer 
öffentlichen Konsultation Verbesserungsvorschläge an das Landwirtschaftsministerium übermit-
telt.

Wir, über 50 unterzeichnende Organisationen, appellierten damals in einem gemeinsamen 
Schreiben an Sie, geehrte Frau Landwirtschaftsministerin, den GAP-Strategieplan sorgfältig zu 
überarbeiten und dabei den in der Analyse des GSP geäußerten Kritikpunkten und Empfehlungen 
Rechnung zu tragen. Dass Ihr Ministerium seither keine weiteren neuen Informationen offenlegte, 
aus denen erkennbar wäre, inwiefern eine solche Überarbeitung des GSP stattgefunden hat, ver-
unmöglicht jede sachlich-konstruktive wissenschaftliche und politische Auseinandersetzung mit 
dem GSP. 

Mit Blick auf das parlamentarische Hearing Anfang Oktober möchten wir Sie daher ersuchen, den 
aktuellen Stand des GSP inklusive der vorgeschlagenen Förderprämien und der daran geknüpften 
Ziele rechtzeitig - also mindestens zwei Wochen vor der politischen Debatte im Landwirtschafts-
ausschuss - offen zu legen.

Mit freundlichen Grüßen,

https://info.bmlrt.gv.at/themen/landwirtschaft/eu-agrarpolitik-foerderungen/nationaler-strategieplan/konsultation_interventionen.html
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20210518_OTS0099/oeffentliche-anhoerung-zur-agrarpolitik-opposition-zieht-rote-linien-gruene-wollen-verhandeln
https://www.viacampesina.at/wp-content/uploads/2021/05/GAP-Papier_0305_small.pdf
https://info.bmlrt.gv.at/themen/landwirtschaft/eu-agrarpolitik-foerderungen/nationaler-strategieplan/beteiligungsprozess/stellungnahme_fachentwürfe_interventionen.html
https://www.global2000.at/sites/global/files/Gemeinsamer Appell.pdf
https://www.global2000.at/sites/global/files/Gemeinsamer Appell.pdf
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20210504_OTS0056/ngo-analyse-zeigt-oesterreichs-gap-strategieplan-verfehlt-ziele-des-green-deal


Im Namen der unten angeführten Organisationen
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